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Über 100 Autoträume in der Innenstadt

von Klaus Trenz

PEGNITZ. Am kommenden Sonntag findet in der Innenstadt der 3. Pegnitzer City-Autosalon statt, präsentiert vom
KURIER und unterstützt vom Arbeitskreis Unser Pegnitz. Wie schon in den beiden Vorjahren ist der Autosalon nicht nur
für Autoliebhaber konzipiert, auch wenn sich fast alles um den fahrbaren Untersatz dreht, sondern als Veranstaltung für
die ganze Familie.

 

Über 100 Fahrzeuge werden von den sechs Pegnitzer Autohäusern Heidenreich, Hörl, Holme, Memmel, Nützel und Scholz
präsentiert, darunter selbstverständlich mehrere Neuheiten und auch Sondermodelle. Insgesamt zwölf Automarken sind beim
Autosalon vertreten. Zusätzlich starten die Autohäuser eine Gebrauchtwagenoffensive. Ein Rahmenprogramm sowie eine Kinderwelt
von Sparkasse und KURIER sorgen für Unterhaltung.

Viele Programmpunkte werden auf dem ADAC-Truck stattfinden, der als Bühne und Informationsstand dienen wird. Im Schlepptau
hat man einen Formel-1-Rennsimulator, der am Schweinemarkt platziert wird.

Weitere Teilnehmer und Aussteller informieren über Autozubehör, Versicherungen und anderes. Mit im Boot sind auch der
Technische Überwachungsverein (TÜV), die Feuerwehr Pegnitz, die Polizeiinspektion Pegnitz und die Helfer vor Ort. Den Verein
selbst und die neueste Sparte – die Monsterdriver – stellt der Motorsportclub (MSC) Pegnitz vor. Erwartet wird auch eine Reihe von
Oldtimern, die aus Richtung Bayreuth Pegnitz ansteuern werden.

Der City-Autosalon beginnt um 10 Uhr und wird um 11 Uhr auf der Bühne vor dem Neuen Rathaus mit Bürgermeister Manfred
Thümmler und Vertretern von Unser Pegnitz und den Autohäusern offiziell eröffnet. Danach unterhält der Pegnitzer Jongleur
Maximilian Klebe. Um 11.30 und um 14 Uhr ist auf der Bühne die Stadtgarde Glückauf vertreten. Klebe tritt nochmals um 14.30 Uhr
auf und um 15 Uhr stellt sich der MSC vor.

Ferngesteuerte Modelle

Die Monsterdriver präsentieren sich und ihre ferngesteuerten Automodelle von 14 bis 16 Uhr am Eingangsbereich der Grundschule.
Dafür ist auch eine Teststrecke aufgebaut.

In der Kinderwelt darf natürlich eine Hüpfburg nicht fehlen. Dazu wird Kinderschminken angeboten und auch auf einem Karussell
lassen sich ein paar Runden drehen. Dazu gibt es Kostproben von Popcorn, Zuckerwatte und einem Eisgetränk.

Bernd Rasser, Moderator von Radio Mainwelle, führt durch das Programm und ist mit einer mobilen Station in der Pegnitzer
Innenstadt unterwegs und informiert die Besucher des Autosalons.

¶Die Pegnitzer Innenstadt – hier der Schweinemarkt – wird wieder
für einen Tag zum glitzernden Autosalon, in dem die schönsten und
sportlichsten Fahrzeuge um die Gunst der Besucher buhlen. Foto:
Archiv/Trenz
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Für 17 Uhr ist das Ende des Autosalons geplant, der in den Vorjahren auf eine große Publikumsresonanz stieß.

Hochschwanger und obdachlos KULMBACH. Sie ist 20 Jahre jung und hochschwanger. Das...

Schwarzwild im Visier PEGNITZ. So ganz einfach wird das nicht mit der von Karl...

Kombiklasse entzweit den Stadtrat WAISCHENFELD. Nun hat der Landtagswahlkampf auch den...
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